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Paris 5 Mai Der officiöse Moniteuc bringt heute
einen längeren Artikel der ihm direct aus dem Ministerium
des Aeußern zuging und den wir deßhalb nach den Haupt
Puncten in Nachstehendem mittheilen

Die auf die Aufrechterhaltung und die Dauer des
europäischen Friedens Bezug habenden Fragen machen die
öffentliche Meinung fortwährend besorgt Vor einem Mo
nat ungefähr denuncitte die deutsche Presse plötzlich die
französischen Rüstungen und viele Personen glaubten daß
eine wirkliche Gefahr drrhe Diese Gefahr erschien indeß
unerklärlich seit mehr als sechs Monaten warm die Be
ziehungen zwischen Deutschland und Frankreich durch kunen
Zwischenfall gestört worden und unter diesen Umständen
war es unmöglich die Eventualität e nes nahen kontinenta
len Krieges zuzugeben

Die ruhige Beurtheilung erhielt die Oberhand und
eilige Tage später erkannte die Berliner Presse büß sie
die Lage schlecht beurtheile D e Dinge hatten sich so ge
staltet als man plötzlich erfuhr daß der Kaiser Wilhelm zu
Herrn de Gcntaut Biron und Herrn de Polignac sagte
Man wollte uns entzweien Die Blätter brachten diese

Worte und sie wurden nicht dementirt Wir halten sie
also für richtig In dem Munde des Souverains hatten
dieselben eine friedliche B deutung welche wir gern aner
kennen aber sie enthielt zu gleicher Zeit das indirecte
Gestäudniß daß die Frage einen Augenblick lang eine sehr

zarte war
Man hatte versucht Frankreich und Deutschland zu

entzweien Die Gefahr war verschwunden aber sie hatte
existirt wenn auch nur eine Stunde und Niemand hatte
es bi dahin geahnt Frankreich und Deutschland standen
auf dem Punkte sich zu entzweien aber kann die einen
Augenblick lang beseitigte Gefahr morgen nicht wieder er
scheinen Da ist die Frage die alle Welt sich mit um
so größerem Rechte stellt als nicht von den Ursachen be
kannt ist welche diese Gefahr hervorgebracht In Wirk
lichkeit erfuhren wir von den Befürchtungen Deutschlands
nur das waS die Blätter düseS Landes sagten Eines
schönen Tages behaupteten diese Blätter ohne daß irgend
ein Wort zwischen Berlin und Paris Betreffs einer Schwie
rigkeit gewechselt worden wäre daß die Rüstungen Frank
reichs eine wahre Gefahr bildeten Kaiser Wilhelm spielte
auf diese Besorgnisse an um zu constatiren daß sie ver
schwunden seien

Aber die Polemik der deutschen Blätter hat wieder
angefangen und der allgemeine Eindruck ist daß der Lage
die Klarheit abgeht Es kommt daher daß wenn wir uns
Nicht irren der öffentliche Geist in Deut chland sich immer
wenn da Völkerrecht in Betreff kommt sehr seltsamen An
sichten hingiebt Man sagt sich Wir sisd stark aber
Frankreich welches einen unglücklichen Feldzug geführt
kann sich wieder auf die Beine dringen und wenn ein
neuer Krieg mit ihm unvermeidlich ist wäre eS da nicht
besser ihn jetzt zu führen da wir des Siege sicher sind
und nicht zu warten bis man uns ihn streitig machen
kann Mit anderen Worten Frankreich von 1875 kann
sich gegen die Invasion nicht vertheidigen während das
Frankreich von 188V vielleicht im Stande sein wird Wi
derstand zu leisten der sofortige Krieg ist also im Interesse
Deutschlands

Der Artikel citirt hier die Stelle aus einem Artikel
der Preußischen Jahrbücher worin gesagt wird Deutsch
land könne nvmöglich warten bis es Frankreich gefalle es
anzugreifen und fährt dann fort

Wir scheuen un nicht zu sagen daß diese Zeilen eine
mit dem Völkerrecht unvereinbare Ansicht enthalten Wir
habe da Völkerrecht in den deutschen Büchern nament
lich in den Vorlesungen Bluntschli S studirt Derselbe
sagt daß das Interesse eines Staates den Krieg nicht al
lein rechtfertigen kann Die rechtmäßigen Ursachen eines
Kriege find die Verletzung der Grundrechte eines Staats
die gewaltsame Entsetzung endlich die Angriffe der Grund
lagen auf denen die Ordnung und das Recht der Mensch
heit beruhen

Jeder andere Krieg ist ungerecht Und wo wäre in
der That das Völkerrecht wenn die Furcht vor einer fer
nen Gefahr genügen würde um den Frieden in der Ge
genwart zu stören Und wenn Deutschland sich die Ueber
zeugung beibrächte daß Frankreich einen Act der Feindselig
keit begeht weil es in zehn fünfzehn zwanzig Jahren die
ihm 1870 71 beigebrachten Wunden geheilt hat welche
Sicherheit bliebe dann den übrigen Mächten Deutschland
kann morgen sagen daß die Einverleibung der Häfen und
Colonieen von Holland den Nothwendigkeiten seiner eigenen
Vertheidigung entspricht

Ein anderes Mal wird e Trieft und das italienische
FestungS Viereck unter dem Vorwand verlangen daß durch
die Verbindung der Nordsee und des adriatischen MeereS eS
seine Grenzen gegen unbequeme Nachbarschaften schütze und
e die historischen Grenzen des heiligen römischen Reiche
wieder erlange

Will man dieses Die Preußischen Jahrbücher ru
fen die Erinnerung an den großen Friedrich an und erin
nern daran daß er über Sachsen herstürzte ohne den Krieg
zu erklären

Der große Friedrich hatte als Entschuldigung daß er

Sonntag den 9 Mai

sich einer Eoalition gegenüber befand d h einer dringen
den Gefahr die er nur durch einen kräftigen Feldzug be
schwören konnte Man fragt sich aber heute wo die Eoa
lition gegen Deutschland ist Ist da Berliner Eabinet
seit 187Z auch in enger Uebereinstimmung mit Rußland
und Oesterreich in so fern es alle Fragen betrifft welche
die Aufrechterhaltung de allgemeinen Friedens betreffen
Stellen die deutschen Zeitungm nicht jeden Tag fest daß
Frankreich isolirt ist daß e auf keine Allianz zählen kann
und daß man von ihm bei den internationalen Bedingun
gen in die es gestellt ist nichts zu befürchten hat Die
Phantome welche vor den Augen des Schriftstellers der
Preußischen Jahrbücher vorbeihuschen sind also ohne

Bestand
Frankreich betrachtet den Frieden nicht allein als eine

vorübergehende Nothwendigkeit sondern e macht daraus
die Bedingung seiner Existenz Auf sich selbst beschränkt
damit beschäftigt feine Regierung zu befestigen sein Bud
get i s Gleichgewicht zu bringen und seine Institutionen
zu vervollständigen verlangt es nur die Ruhe und es
schmeichelt sich daß das heulige Preußen sie ihm gewähren
kann ohne deshalb mit den Traditionen des grsßen Fried

rich zu brechen
Schließlich müssen wir einer wahrnehmbaren Reaction

erwähnen die sich in Deutschland gegen diese gefährlichen
Doktrinen kund giebt Ein Berliner Telegramm der Köl
nischen Zeitung kündigte uns gestern an daß die Gerüchte
Betreffs einer großen friedlichen Kundgebung welche mit
der Anwesenheit des Czaaren aus dem deutschen Boden
und vielleicht unter der Theilnahme des Kaiser von Oester
reich zusammenfallen an Bestand gewinnen Es sind doch
eben nur och Gerüchte Anm d Red Wir registriren
dieselben bereitwilligst ein

Wenn die Sache des europäischen Friedens und wie
sollte e unter den gegenwärtiges Umständen anders sein
von einem Souverain wie der Kaiser von Rußland den
seine hohe Stellung und sei edelmüthiger Charakter zum
glücklichen Fortsetzer der Politik seines großen Oheim ge
macht haben vertheidigt wird so wird die Lage bald gänz
lich geklärt werden und bald nicht mehr von den durch die
Polemik der deutschen Presse hervorgerufenen Besorgnissen
übrig bleiben

Die Halle Casseler Sahn

Eine Eisenbahn Plauderei
von

Gottfried Äaldstedt
Nachdruck nur mit Bewilligung de Versasser gestattet

Wenn der harte Wintersmann mit feinem Schnee und
Ei vor der Thüre steht da denkt der Mensch oft und
gern mit stiller Wehmuth und Sehnsucht an den knospen
sprossenden Frühling und den sonnigen Sommer zurück
träumt sich gewissermaßen im eisigen Winter gern in die
holdselige Zeit hinein da alle Knospen sprangen und daS
Herz vor Wonne im Busen erzitterte Und wenn der Win
ter nun vergangen und der holde Knabe Lenz erwacht
dann sehnt sich die Seele hinaus und der Reiselustige
macht neue Pläne für die Sommerzeit

Auch uns weht es so lenzig sommerlich an und wir
bitten den werthen Leser uns auf einer kleinen Eisenbahn
fahrt zu begleiten welche wir im vorige Sommer gemacht
und uns heute noch im Gedächtniß lebt

Das Wandern ist des Müllers Lust
Das Wandern das Wandern
Das muß ein schlechter Müller sein
Dem niemals fiel das Wandern ein
Das Wandern das Wandern

Auch ich kann so singen wenn ich auch kein Müller
bin Mir ist es immer eine Herzenslust gewesen die weite
Welt zu sehen Wenn der Frühling hervorquillt aus
Stämmen und Zweigen die Knospen au ihren schützenden
Hüllen brechen und die buntgefiederten Sänger in schmel
zenden Tönen die AuferstehungShhmne des Lenze fingen
dann schon sehnt sich meine Seele hinaus aber wenn es
weiter auf den Sommer zugeht wenn Alles in sommer
licher Flora prangt dann vermag ich das lautklopsende
Herz nicht zu beruhigen und die Sehnsucht meiner Seele
nicht zu stillen hinau hinaus in die frische freie
grüne GotteSnatnr l

Auch im verflossenen Sommer als der Juli heran
rückte schnürte ich mein Reisebündel nahm meinen knorri
gen Reisestock welchen ich mir vor einigen Sommern au
dem Harz mitgebracht hatte und fort ging e auf der Eisen
bahn durch die Mark nach der alten Hallorenstadt Hall
Den Berliner Staub hatte ich zwar hinter mir gelassen
doch Julihitze begleitete mich auf meiner Fahrt sie zog mit
mir al treue Reifegenossin in die Thore der alten Musen
stadt an der Saale ein

Ich wollte eine Reife nach dem Odenwald dem Schwarz
wald und Elsaß machen und mein Herz war erfüllt mit
Hoffen und Harren der Dinge die da kommen sollten

In Halle machte ich einige Tage Station weil die
guten Elter Geschwister und sonstige Liebe welche in
diesen Mauern weilt eine zu große Anziehungskraft auf
mich ausübte und ich die Heimath seit einem halben Jahre
nicht gesehen hatte Endlich aber war der Tag der Abreise
festgesetzt und weder die Bitten der Eltern noch di Thrä
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nen eines theuren lieben Wesens vermochten mich länger
zu halten und fort zog S mich mit Allgewalt

Frankfurt war mein weiteres Ziel von dort aus wollte
ich die ganze Reise meist zu Fuß machen Für heute hatte
ich allerdings Kassel als Endpunkt meiner Wanderung be
stimmt um mir die ehemalige Hessische Residenz und ihre
Umgebungen anzusehen zudem war heute Sonntag und die
Waffer mußten auf Wilhelmshöhe springen

In einem Coups vierter Klasse eingepfropft ging es
k Uhr 54 Minuten früh nach Kassel Nenne man es
immerhin einen närrischen Einfall oder eine Marotte von
mir vierter Klasse zu fahren ich that eS um Studien zu
machen und bin für mein stundenlanges Steh Fahren reich
lich belohnt worden Meine Reisegesellschaft war ine höchst
liebenswürdige Mehrere Eise bahnarbciler mit Spießen
Stangen und sonstigen gefährlichen Instrumenten bewaffnet
betrugen sich sehr ungenirt und glaubten berechtigt zu sein
die Füße der anderen Passagiere mit lebhaften Harzstößen
die Leute sind nämlich edle Cherusker nach Herzenslust
traktiren zu dürfen

So rutschten wir denn recht behaglich wenn man es
unter diesen Umständen so nennen kann durch die Auen
des Thüringer Vorlandes dahin In Ammendorf der ersten
Station welche ich oft als Knabe an der Hand des Vaters
besuchte und als Jüngling srequentirte wenn die lustige
Zeit der Kirmessen heranrückte bekamen wir noch Zuschuß
a Mitreisenden und mußten uns trotz lebhaften Protestes
pressen lassen

Teutschenthal liegt schon ziemlich romantisch hat aber
zu viel Fabriken und als natürliche Folge eine kohlendnnst
geschwängerte Luft Hier beginnen schon sanfte Boden
erhebungen Sieh da sieh da in der Ferne da schim
mert jetzt silbern hervor Der Zug branst weiter und bald
dehnt sich der Spiegel des salzigen See S vor uns aus mit
von saftigem Grün geschmückten Bergen umgeben Wie oft
hatte ich mich in meinen Jugendjahren in den Fluthen de
herrlichen See S gebadet wie oft mich auf seinen schäumen
den Wogen im kleinen Nachen geschaukelt und an seinem
Ufer schön geformte Steine und Muscheln gesucht welche
ich sorgsam aufbewahrte Jetzt nach Jahren sah ich den
See wieder aus dem Knaben war indeß ein Jüngling ge
worden S ist doch etwas ganz Eigenthümliches um die
Rückerilmernngen O Nichts geht über Rückerinnerungen
sagt meine alle gute Tante in Stadt Remda in Thüringen
und hat da Wort zu ihrem Stichworte gemacht welches
sie womöglich bei zerbrechenden Tassen und versüßten Kaffee
anwendet sich jedenfalls ähnlicher entschwundener Vorkomm
nisse erinnernd O süße Rückerinnerungen rief eS auch
in mir als der Wasserspiegel mir entgegenblitzte im ersten
Frühmorgensonnenstrahl An dem Gestade des See S lebte
vor nun siebzehn Jahren meine erste allererste Liebe und
da Kumm Friedchen mer wull n emol nunger an di
Sie giehn tönt mir noch heute wie kosendes Vogel
gezwitscher wie süßes Philomelenschmelzgelispel in das Ohr

und Herz
Ober Röblingen ertönt de Schaffners Stimme

Ober Röblingen ist ein Seebad das allerdings zu dm ein
fachsten gehört ES läßt sich hauptsächlich sür diejenigen
empfehlen die den Sommer billig zubringen wollen und
dann Bekannten und Freunden stolz erzählen möchten

Wir find im Seebade gewesen Damit will ich nun
allerdings nichts gegen den See nichts gegen die Landschaft
sagen im Gegentheil ich finde die Landschaft sehr schön
und wohl einmal des Besuchen werth An Erdeborn und
Helste vorbei kommen wir jetzt nach Eisleben der alten
ehrwürdigen Lutherstadt mit acht bis neun Thürmen Frü
her war sie die Hauptstadt der Grafschaft Mansfeld welche
jetzt schon lange ei Bestandtheil der preußischen Provinz
Sachsen ist

Eisleben ist eine lebhafte Stadt eine berühmte
Stadt ist sie geworden durch den großen welterschüttern
den Reformator vr Martin Luther welcher in ihren Mauern
am 1t November 1483 das Licht der Welt erblickte und
am 18 Februar 1546 auch hier starb Jetzt befindet sich
in Einleben der Sitz deS Mansfelder Bergbaues und ein
Königl Schullehrerseminar welches alljährlich einige zwan
zig junge Leute hivaussendet damit sie die Kleinen lehre
hüten und erziehen

Die Tour ist von hier aus eine schöne und roman
tische zugleich Jetzt fährt man hoch oben und sieht hinab
in Thäler nud Schluchten in welchen freundliche Dörfer
liegen dann umfängt uns tiefe Dunkelheit eines Tunnels
und auf einmal bieten sich wieder freundliche Landschaften
frische Waldungen gesegnete Fluren und wogende Getreide
felder dem Blicke dar Riestedt schreibe ich nur auf weil
e sich st dtet wie mein eigner Name

Jetzt fahren wir durch da üppige Thal der Helme
durch die goldene Aue und kommen nach Sangerhausen
Das Schloß liegt hoch oben auf einem Berge und giebt
uns seinen Scheidegruß mit auf den Weg Bei Wallhausen
erblickt unser Auge schon wieder viel mehr Berge Hier
bant man auch schon Wein Jetzt erheben sich auf der
linken Seite auf immer steil aufsteigendem Bergkamme die
Ruinen der alten Kaiserburg Kyffhauseu oder Khffhäuser
Ein Thurm ist weithin zu sehen Er beherrscht gewisser
maßen die Landschaft umher Die Ruine wird sehr vkl
besucht Sie ist berühmt geworden durch jene lieblich



Sage welche den Kaiser Rothbart in diese Burg verzaubern
ließ Wie singt die Thüringer Nachtigall unser Friedrich
Rückert darüber so schön

Der alte Barbarossa
Der Kaiser Friederich
Im unterird schen Schlosse
Hält er verzaubert sich

Er ist niemals gestorben
Er lebt darin noch jetzt
Und hat im Schloß verborgen
Zum Schlaf sich hingesetzt

Schluß folgt

voursberiekt cker Lankkrmev
B örse vom 7 Mai 1875
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von Gustav Haller
Durch lichte Fluren zog ich heute

Von Liedern meine Brust geschwellt
Da schritt ein Bauersmann und streute
Mit voller Hand die Saat aufs Feld

Gegrüßt sei mir in Christi Namen
Als Bruder reich mir deine Hand
Wir gehn nnd streuen beide Samen
Ich in die Herze du ins Land

Das goldge Korn aus deinen Händen
Ist Nahrung die den Körper speist
Das goldne Wort das Dichter spenden
Ist Nahrung für des Menschen Geist

cker Msendaluuillxv L lmk
Abgang

Wohuungs Vermiethuug
Eine kleine Wohnung ist an ruhige Leute

zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen
Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine gut möblirte Stube mit separatem
Eingang ist sofort zu vermielhen

E Erbtz Leipzigerstraße 103 I

Wohnungen zu vermiethen
am Geistthor

1 Eine schöne t Etage wobei Garten u
Vorgarten mit GaS u Wasserleitung ganz
oder getheilt kann auf 5 feste Jahre über
nommen werden

2 Eine kleine Wohnung an stille Familie
3 Ein schönes hohe Parterre mit GaS

u Wasserleitung wobei Garten u Vorgarten
5 Eine elegante I Etage wobei Garten

n Vorgarten Antritt gleich oder 1 Juli
S Löwend ahl am Geistthor 6 o

Anst Schlafstelle m K gr Brauhsg 2,1
Anst Schlafstelle m Trödel 13

Bekanntmachung
Bormuudschafts Augelegenheit betr

Die in der Stadt Halle wohnenden Vor
münder der unter unserer Gerichtsbarkeit
stehenden Pflegebefohlenen werden hiermit
ausgefordert im Lause des Monats Juni
d IS die gedruckten Formulare zu den Er
ziehungsberichten für den Zeitraum vom
t April 1874 bis dahin 187S in dem Erd
geschosse des Kreis Gerichts bei dem Hauswart
in Empfang zu nehmen gehörig ausgefüllt
und Mterschrieben dem Herrn Geistlichen der
Parochie der Pflegebefohlenen zu übergeben
und mit deren und der Herren Lehrer sowie
der Bezirksvorsteher Bemerkungen versehen
sofort nach abgehaltenem Conferenztermine an
uns zurückzusenden

Für jede Vormundschaft ist ein besonderer
Bericht zu erstatten

Halle den 3 Mai 1875
Königliches Kreis Gericht II Abthlg

Balcke

Königsstraße 34 35
ist die Herrschaft eingerichtete

Bel Ctage
gegenwärtig von Herrn Di
rektor Riedel bewohnt zu ver
miethen und am 1 Oetober
zu beziehen

Näheres im Comptoir der

Möbl Stube u Kammer zu vermiethen
Geiststraße 67 im Laden2 Wohnungen zu vermiethen

Wuchererstraße 5o

Ein kleines Hau wird zu pachten gesucht
Adressen abzugeben bet Herrn Müller Et
tralhalle Kühlebrunnengasse 2

Eine freundliche Familien Wohnung von
mindestens fünf heizbaren Zimmern nebst ent
sprechendem Zubehör wird zum 1 October
gesucht Gefl Offerten mit Angabe de
Miethspreises unter A 7060 erbeten i der
Auvoncen Expedition von

I Barck K Co hier
Eine Wohnung im Preise von 240 bi

3kl Mark jährlich wird von einer kleinen
Familie zu Johann c zu miethen gesucht

Gefällige Offenen unker A G in der
Exped d Bl erbeten

Sonnabend den 1 Mai cr ist auf dem
Wege vom Gasthof zum Bär nach der Kaiser
Wilhelmshalle eine rothe Mappe mit Roten
Außenseite Aufschrift SiingerlreiS ver
loren gegangen Abzug in der Exped d Bl

Eine Uhr
Cylinder Goldrand 8 Steine Nr 90V9
Ring fehlt Himmelfahrt in der Heide Verl

I Ge g gute Bel abzg gr Ulrichsstr 61 H I
Eine Broche gefunden Oberglaucha IS

Magdeburgerstrasze 30 ist eine
Wohnung best aus St K K
znm 1 Juli z vermiethen
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Bekanntmachung
Das Schifffahrt treibende Publikum wird hierdurch benachrichtigt daß nachdem die

Reparaturen der Ober und Unterthore der Planer Schlense beendet sind und die neu
gegrabene Canalftrecke unter der Amtsbrücke über den Plauer Caual hinreichende Tiefe
erhalten hat von der Königlichen Regierung zu Magdeburg die Sperrung der Schleuse
auf der Strecke vo Plane bis Cade sowie die Durchfahrt der Amtsbrücke bei Altens
plathow aufgehoben ist

Magdeburg den 27 April 1875 Königliche Regierung Abtheilung I

Bekanntmachung
Die in unserer Bekannimachung vom 10 December v Js vorbehaltene Umschreibung

der Sparkassen Einlagen aus den Vorjahren wird nunmehr erfolgen und soll während de

Monats Mai zunächst
mit allen noch von der früheren Sparkassengesellschaft herrührenden Einlagen
und mit denjenigen der städtischen Sparkasse über welche die Einlagebücher

unter Nummer 1 bis 5 100 ausgefertigt find
begonnen werdenWir fordern daher die Interessenten auf die bezüglichen Scheine resp Bücher nnd
Scheine bis zum Ablaufe des Monats der Kasse zu dem angedeuteten Zwecke vorzulegen

Die Zinsen der umzuschreibenden Beträge laufen vom ersten des MonatS ab weiter
die bi Ende vorigen Monats nach dem alten Statute zu berechnenden Zinsen können ent
weder abgehoben werden oder als neue Einlagen stehen bleiben

Halle den 3 Mai 1875 Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Wir machen wiederholt darauf aufmerksam daß bei gänzlichem oder theilweisen Ab

bruch der Gebäude eine Anzeige Behufs Absitzuag der Gebäudesteuer noch im Laufe dessel
ben MonatS beim Fortschreibungsbeamten erfolgen muß widrigenfalls die Steuer bis zum
Ablauf desjenigen Monats in welchem die Anzeige erfolgt fortgezahlt werden muß H 19
Nr 3 des Gesetzes vom 21 Mai 1861 und 5 der Anweisung III vom 17 Januar 1865

Halle den 13 April 1875 Der Magistrat

tN

Frequenz der städtischen Schuten
den letzten 3 Jahren und vor Jahren
18S5 1871 11872 1873 11874 187S

Gymnasium
Borschule

zusammen

K5
101

Das Stadt Gymuafium
403
178

166 581

443
184

627

467
184
6ö1

486
200
686

482
220
702

Hallescher Verein für Volkswohl

Aufrufan alle Handwerksmeister und Gewerbetreibende
Nachdem der obeabezeichnete Verein wie der veröffentlichte Lectionsplan zeigt es sich

hat angelegen sein lassen Fortbildungsschulen ins Leben zu rufen welche nicht nur auf
Wiederholung und Befestigung des Unterrichtsstoffes der Elementarschulen sich beschränken
sondern den Kreis dieserStoffe erweitern und auch technische Disciplinen heranziehe hoffen
wir allen berechtigten Anforderungen an eine rationelle Organisation der Schulen nachge
kommen zu fein

Ist es einerseits in erster Linie Sache des Staates und derjenigen welche die ideellen
Interessen unseres Volkes zu vertreten und zu fördern berufen sind an dem Ausbau und
der Förderung des Unterrichts nach seiner allgemeinen Seite hin regen und thätigen An
theil zu nehmen so ist es auf der anderen Seite da wo es sich um die technische Fort
bildung zum Zweck der Förderung im beruflichen Leben handelt Sache der Gewerbetreibew
den und der Werkmeister in ihrem Bereiche dahin zu wirken daß unseren Bemühung
derjenige Erfolg gesichert werde der Allen die für das Gemeinwohl und die tüchtige Aus
bildung ihrer Berufsgenofsen Herz und Sinn haben Gegenstand lebhasten Interesses
sei muß

Ist nach der erstere Richtung hin durch Theilnahme und Arbüt vieler unserer Mit
bürger Alle geschehen was geschehen konnte und ist nun eine befriedigende Verständigung
über Zweck und allgemeine Bedeutung der Fortbildungsschulen namentlich auch durch dk
Anerkennung erfolgt daß neben allgemeiner Fortbildung die technische Ausbildung für das
berufliche Leben ein wesentlicher Factor der künftigen staatsbürgerlichen Tüchtigkeit unserer
Schüler sei so hoffen wir daß nunmehr auch diejenigen an welche dieser Aufruf gerichtet
ist denen der handgreifliche Nutzen unserer Schulen allein und direct zu Gute kommt uns
dadurch unterstützen werden daß sie Arbeiter Gesellen und Lehrlinge aus die Schulen auf
merksam machen st über Zweck und Nutzen derselben aufklären und thunlichst die Arbeiter
die Lehrlinge namentlich zum Besuche der Schulen anhalten

So lange die Sache der Fortbildungsschule nicht durch gesetzlichen Zwang geregelt ist
hängt ihr Fortkommen hauptsächlich von dem thätige Mitwirken der zunächst durch nahe
liegende Interessen betheiligten Werkmeister und Gewerbetreibenden ab welche womöglich
durch gemeinsame Handeln dafür sorgen müssen daß die so wichtige und gute Sache uicht
von Zufälligkeiten und der Opferwilligkeit Einzelner abhänge sondern dauernd für die Zu

kunft gesichert werde
Wir hoffen daß wenn uns diese Unterstützung zu Theil wird das Resultat unserer

Bemühungen am Schluß des kommenden Semesters die schon recht erfreulichen Ergebnisse

des ersten Halbjahres bet Weitem überflügeln werde
Und so bitte wir nochmals mitzuhelfen an dem Werke und unsere ernsten Bestre

bungen thatkräftig zu unterstützen
Halle den 25 März 1875 Der Abtheilungs Ausfchuß

Rehbetn

Im Jahre 1865 waren erst die drei untersten Gymnasialklassen vorhanden Erst
Michaeli 1870 vor dem Aufbau des Gymnasti bis zur Prima vollendet Daher die große
Differenz in der Frequenz zwischen 1865 und 1871

L Die Bürgerschulen
Knaben
Mädchen

zuiammen

743
822

1565

981
1074

2055

1040
1034

2074

1135
1096
2231

1128
1132
2260

1174
1153

2327
Die Zunahme der Frequenz dieser Schulen von 1865 bis 1875 beträgt nicht weniger

als 762 Da im Bürgerknaben Gebäude zur Zeit nur noch 1 im Mädchenschulgebäude nur
noch 3 disponible Klassenräume vorhanden sind so werden beide Häuser nicht mehr lange
reichen die Zahl der Kinder zu fassen

Z Die BolkSschnle
Knaben 1249 1251 1225 116Z 1202 1222

Mädchen 1208 1263 1292 i 1238 1289 1359

zusammen 2457 2514 2517 j 2401 2491 2581
Die größte Frequenz erreichte die Volksschule im Jahre 1867 wo sie 2594 Kinder

zählte Seitdem war die Frequenz bis zum Jahre 1873 in stetem Abnehmen bis auf 2401
Im vergangenen Jahre dagegen hat sie um 90 und in diesem gleichfalls um 9V zugenommen
Der Grund hiervon liegt in der Erhöhung des Schulgeldes in der Bürgerschule seit Ostern
v I Es ist deshalb anzunehmen daß die Schülerzahl in den nächsten Jahren in demselben
Maße zunehmen werde dergestalt daß schon im Jahre 1876 die Schülerzahl größer sein wird

als solche 1867 warDa nun die Klassen der Volksschule wie die in Glaucha und auf dem Neumarkte alle
besetzt und theilweise schon jetzt überfüllt sind so ist die Erbauung einer zweiten Volksschule im
vergangenen Monate von den städtischen Behörden beschlossen worden

Knabe
Mädche

75
86

v

88
77

Die katho
71
87

lischt Schi
82
77

tle

71
83

59
73

zusammen 161 165 158 159 154 132

49

L Die Provinzial Gewerve Schnle

46 I 66 1 61 64 63

Die Befürchtung es werde die Frequenz dieser Schule nachlassen weil den Abiturienten
von Michaelis 1876 ab das Recht zum einjährigen freiwilligen Militärdienste entzogen worden
ist hat sich bis jetzt nicht bestätigt Es wurden Michaelis v I 31 neue Schüler aufgenommen

Außer den obigen Schule existiren noch 2 Nachhilfe Schulen für junge Leute welche
bereits ins bürgerliche Leben eingetreten sind Die gewerbliche Zeichenschule und die Sonntags

schule Die Frequenz der ersteren ist zur Zeit 85 die der letzteren 83

Guano s Diebstähle nnd Hehlerei Im Laufe des Jahres 1874 und wahr
schewlich auch früher sind dem Oberamtmann Zimmermann in dem Rittergute zu
Beuchlitz theil vom Felde theils vom Hofe theil aus verschlossenen Behältnissen mittels
Einbruchs bedeutende Quantitäten Guano gestohlen und demnächst damit in der Umgegend
heimliche Handelsgeschäfte getrieben worden Untreue Dienstboten find die Thäter zwe
Handelsleute vo denen der eine bereit wegen schwerer Hehlerei bestraft ist die Hehler
uad wahrscheinlich moralische Urheber der Diebstähle Da da einträgliche Geschäft mit
großer Frechheit und i bedeutendem Umfange betrieben ist so kommt e darauf an die
bisherige Ermittelungen durch Feststellung noch mehrerer Fälle zu vervollständigen um
Namentlich wegen gewerbs und gewohnheitsmäßiger Hehlerei die wohlverdiente Zuchthaus

strafe herbeizuführen
Namentlich aus den Kreis Querfurt hat sich die Thätigkeit der in Beuchlitz wohn

haften Handelsleute gerichtet doch sind auch der Saalkreis der ManSfelder Seekreis und
der Merseburger Kreis bedacht worden

Ich bitte um Mittheilung namentlich auch der Fälle wo jene Händler Guano unter
dem Borwande daß er von Köpke in Halle entnommen sei geliefert haben ohne eine
Köpke sche Rechnung zu übergeben

Die Verfasser der über dieses verbrecherische Treiben handelnden anonymen Briefe
möge sich mir nennen Ihre Namen sollen thunlichst verschwiegen bleiben

Für Ermittelung weiterer die Gewerbsmäßigkeit der Hehlerei ccmstatirende Fälle
wird von dem Bestohknen eine Beloh ng von 60 Mark zugesichert

Halle den 6 Mai 1875 Der Staats Anwalt

Hallefcher Berein siir Bolkswohl
Fortbildungs Schulc

Das Sommerhalbjahr begann
Donnerstag den 1 April

Meldungen zur Aufnahme werden von den Herren Lehrern der gewerbliche Fort
bildung der elementaren Nachhulse Schule und der Bauklasse auch für den Zeichenunter
richt bi zum 1 Mai zu Anfang des Unterricht in den Klassen selbst entgegengenommen

Zur Aufnahme ist Jeder berechtigt sofern er nicht bereits eine hiesige Lehr An
stalt besucht

Da Schulgeld im Betrage vo einem Thaler pro Halbjahr ist bei der Aufnahme
gegen Empfang einer Legitimationskarte zu entrichten Diejenigen Schüler welche die
gewerbliche Zeichenschule besuche wollen haben außer dem Schulgeld noch 15 A einmalige

Jnscription Gebühr zu zahlen
ES ki d darauf aufmerksam gemacht daß es nicht gestattet ist etwa die gewerbliche

Zeichenschule oder die Bauklasse ausschließlich zu besuchen vielmehr hat der Schüler minde
sten noch an einem der in dem Lectionßplane verzeichneten Unterrichtsgegenständen der
gewerblichen Fortbildung oder elementaren Nachhülse Schule Theil zu nehmen und muß
sich ein jeder Schüler über die Wahl vor der Meldung bei den Herren Lehrern klar gewor
den sein damit nicht unnütze Störung und Aufenthalt verursacht wird

Der UnterrichtSplan ist folgender
l Elementarschule

im Volksschul Gebäude neue Promenade
Unterrichtszeit Abends 8 9 Uhr

Montag Mittwoch FreitagRechnen und Deutsch Naturkunde und Rechnen Deutsch und Rechnen
2 gewerbliche forMtdungsschule

im städtischen Gymuafium

Moutag Mittwoch Donnerstag SonnabendDeutsch Geschichte und Geographie Rechnen und Geometrie Physik und Buchführung
3 Die gewerktiche Zeichenschute

im städtischen Gymnafinm

Dienstag Mittwoch Freitagvon 8 10 Uhr Abends
Sonntag von 9 12 Uhr Mittags

4 Die Rauktafle
lim städtischen Gymuafium

Sonntag von 2 4 Uhr Nachmittags
Elemente der darstellenden Geometrie und BauconstructionSlehre

Zeichenmaterialien Reißzeuge Reißbretter find zu ermäßigten Preisen von den
Schüler gegen Vorzeigung der Legitimationskarte beim Buchhändler Herrn Reichardt
Barsüßerstraße Nr 12 zu beziehen Der Abtheilungs Ausschusz

Rehbein
300 Tausend gute und hartgebrannte rothe

rZ Mauerfteiue
in Posten von mindestens 50 Tausend lieser
bar im Mai und Juni habe ich im Auftrag
zu kaufen und ersuche Offerte nebst Probe
stein i meinem Atelier spätestens bis Mitt
woch den 12 Mai zu hinterlegen

Halle den 5 Mai 1875
O Stengel Architect

Saalsand wird gekauft Mühlgraben 1
Eine alte noch brauchbare Pumpe wird

sofort zu kaufen gesucht Böllberger Weg 5 a

Eine Banstelle
von 1 2 Morgen Größe in der Nähe der
Thore gelegen wird gegen baare Zahlung
jetzt oder 1 October zu kaufen gesucht

Adressen unter N A 3000 in dsx Exped
d B l erbeten

Ein Haus Mitte der Stadt in an
genehmer Lage wird zu kauseu gesucht
Adressen HV bitte in der Expedition
dieses Blattes niederzulegen

Eine Stnbenthür zu kaufen gesucht
gr Brauhausgasse 31 part

von joäor an alle Ahltunzen iüll Orixwiüxrelsvn
nreoknnnA von ort s Ser onstlxvn Spesen smxüslüt sied

okns



ZU

S l vttVtvIIvimit und ohne Hpiralhoäev sowie dazu passende Natrat en empfiehlt in
großer Auswahl zu billigsten Preisen L 6454

HViZZ gr Ulrichsstratze
OOSZSNM HH ttt ktnÄ
II Kvk vlRvi 8it RM il S Hatt

wird am 15 Mai eröffnet Alle Arlen Wannenbäder täglich von früh 6 bis Abends
7 Uhr Russische SoolsDampfbiider werden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
Nachmittag für Herren Montag und Freitag Nachmittag für Damen gegeben

Gustav

WAÄ in Thüringen1 Meile von Weimar ausgezeichnet durch seine gesunde geschützte Lage und milde Luft
beschaffenheit klimatischer Kurort besonders für Brustkranke eröffnet Mitte Mai
seine Badeanstalten bestehend in Stahl Schwefel Kiefernadel Bädern
sowie auch in einem besondern Badehause trockne warme Sandbäder verabreicht

werden Milch und Molkenkur n 32115Nähere Auskunft ertheilt der Badearzt Sanitätsrath Dr

Großherzogl S Bade Jnspeetion
HVvr ivlRvi HVv s vi kvl ivr

liefert billigst en Krv8 K en äetai
Königsstraße ZV

Auf der Grube Neuglücker Verein bei Nietleben
ist sehr gute Stückkohle vorräthig

ILR UI lL SlKvIt
in bester Qualität offerirt zu 8 Sgr pr Centner

ItarK gr Sandberg 1v

Leipzigerstraße 87 Ecke der gr Brauhausgasse
empfiehlt bei nur solider Arbeit die größte Auswahl aller Herren und Knaben Stiefel
und Stiefeletten mit einfachen und doppelten Sohlen zu den billigsten EnzroS Preisen
Herrenschaftstiefeln von 2 H 25 H Herrenstiefeletteu von 2 20 A an

Mein großes Lager von Damen und Kiuderstiefelette und Schuhen balte bei
billigster Preisstellung bestens empfohlen 1 Her Leipzigers 87

Zu Einrichtungen von vtvvtrisvlivi sowie pnvvl
Luftdruck und Hausitvlvempfiehlt sich

ttuiltKai ts Mechaniker
große Ulrichsstraße 1V

zu 6V Thlr pr 25 Ctr
zu 5 V Thlr pr Mille

empfehlen

KAHRSA Sr ZK Irn Magdevurgerstr 43

Oberröblinger und Dieskauer
a Fuhre von 23 Centner Netto 29 Mark frei Stall

iOberröbl u Teutschenthaler
beste Qualität a millo 13 Mark 73 Pfg frei Stall

empfehlen bei prompter Lieferung
Bei größeren Entnahmen resp bei Abschlüssen treten Preisermäßigungen ein

IHIttt i ZK Banhof

zu Bauzwecken in beliebig geschlagenen Längen offeriren billigst

K Magdeburgerstraße 43

zu Garten Anlagen Felsen Grotte Fontaiueu Grabeinfassungen e hält Lager
in größter Auswahl und schönsten Formationen

vriRl Thalgasse 1
Eingesandt

Halte wird Weltstadt
Nicht allein dadurch daß es wie unsere deutsche Haupt und Residenzstadt

die Nichtsteuer hat sondern auch dadurch daß sich die Frequenz bis in die ent
legensten Theile der Stadt erstreckt

Namentlich ist seit Eröffnung der

Commisfious Halle kür
in der

Kiihlebrunnengasfe unweit des Marktes
durch letztere ein wahrer Tummelplatz für Alt und Jung geworden

Es ist indeß nicht zu erstaunen wenn mau bedenkt daß man daselbst einen
für 4Vz kauft auch scheint es erklärlich wenn

I 8t Sr eii daselbst für 3 /z verkauft wird Können wir es denn den
alten Herren verdenken wenn sie sich beeilen einen teiue
für 4V A zu hole Nein wir find nicht einen Moment erstannt den Jüngling
stürmend fich nd für 3 zu beschaffen auch dauu nicht wenn
Großpapa langsam und bedächtig einen für 2 ersteht Aber
hatt Was wollen die vielen Aranen mit ihren Knaben an der Hand Et sieh
da die junge Frau hat eiuen schönen 8 ,l ivv 2NK für IV A und da
jene fei e Dame mit dea zarten Knabe

den elegantesten Anzug für Z I Thlr
Darnm könne wir us icht versage dem geehrte Publikum die

unserer Weltstadt
in der Kühlebrunnengasse Nähe des Marktes

zu empfehle

DauMtztM verkaufen GrukWck Vtttmus

Masseu Rusvercaus
zu bedeutend herabgesetzten Preisen im

VÜUlu Veut edv v 8um Ke8vdM
VHRaK in aM ZUr KK

WA
Die elegantesten Steppröcke vom feinsten WcllatlaS Stück nur 1H 25 öK
Die feinsten weißen und farbigen Steppröcke zu stannend billigen Preisen
Weiße Nnterröcke mit kleinen Säumqen Slück nur 2l1
Rein seidene Knüpf n Manteltücher echle Naghasacki von 5 ab
Rein seidene Damen Shlipse und Schleifeu Garnitnren von 2 He ab
Biudeshlipfe von Fächer Ripsseide in allen Karden 3 Stück nur 10
Schürzen in überraschendster Auswahl von 5 an big zu den elegantesten
Reich u sauber gestickte Oberhemden Stück nur 1 S
Herren u Knaben ChemisetteS in allen Farben Stück nur 2 u 5A
Die allerneuesten DaMen Chemisettes reich garnirt Stück nur 10 Ar
Die prachtvollsten Cavatter Doppetstulpen Paar nur 2 SK
Stuart Kragen u Stuart Garnituren stück nur 1 3 v und 7
Reich und sauber gestickte Damen Garnitnren Stück nur 4 6 7 und tu A
Gestickte Damen Kragen uud Shlipfe 3 Stuck nur 5
Herren nnd Damen Mauchetten m großer Auswahl 3 Paar nur 5 H
Die feinsten weißen Taschentücher 6 Stück nur 10 A
Taschentücher vom feinsten Jush Lemeu 6 Stück nur 15 25 und 30 A
Die größten Elsaß Lothringer Taschentücher Stück nur 5
Reich und sauber gest ckte Taschentücher Slück nur 6 Oc
Die größten u feinsten Lama Umschlagetücher Stück nur 1 H 20 H
Die schwersten Double Äelonr Shawltächer Stück nur 2 H 20 G
Oie größten weißen Waffelbettdecken mit langen Franze Stück nur 28 A
Oie größten reinleinenen Damast Tischdecken Stück nur 1
Reinleinene Damast Kommoden und Nähttschdccken Stück nur 12 und 17 H
Schwarz weige Waffel Tisch Kompioden u Stähtischdecken von 17 Sß ab
Schreibmappen mit Messingschloß u mrichlung Siück nur 7 u 12 H
Die feinste Malz Glycerin Scife in Cartons ü 3 Stück Carton nur 4 H

Ein schönes n u s Grun stück mit ca
750 A MiethSertrag ist für 12,0i 0 bn
2 3000 LA Anzahlung zu verlaufen Näh
unter C R 7023 in der Annoneen Ex
peditio von I Barck K Cie große
Ulrichsstraße 7

unter günstigen Zahlungsbedingungen in be
liebiger Größe auf der sehr gut gelegenen
mit neuen Straßen angelegten Gottesacker
breite in der Nähe des Bahnhofs und Leip
zigerstraße in der Augusta und Dorotheen
straße sowie in der Marienstraße von dem
früher Lehmann schen Garten neben dem Bür
gergarten von

S Löwe dahl Geistthor 5 ss

Bauplätze zu verkaufen
am Geistthor

in beliebiger Größe unter günstigen Zahlungs
bedingungen in schöner Lage neu angelegter
Straße mit Gas und Wasserleitung von

S Löwe udah l am Geistth or 5x
Ei fast e er sehr gut erhaltener

Badeschraul ist billig zu verkaufe
Königsplatz 37 2 Tr

Krankheitshalber soll in der Nähe von
Noidhausen 1 Stunde vom Bahnhof Soll
stedt ein großes Hans mit Morgen
guten Garten nebst Zubehör worin seit
50 Jahren Materialwaaren und Holzhandel
nebst Gastwirchschaft mit bestem Erfolge be
trieben ist mit 12000 Mark verkauft werden

Anzahlung 6000 Mark
Jährlicher Umfaß ca 24000 Mark
Wo sagt die Expedition dieses Blattes
Ein Wohnhaus in der Mitte dcr Stadt

ist aus freier Hanv zu verkaufen Zu er
fragen in der Expedition d Bl

Ein Haus mit Hof in gutem Stande gut
rentirend ist zu verkaufen Wo sagt die
Expedition dieses Blattes

Gute Pflastersteine im Hof oder Füllmund
passend billig abzufahren

Fleischergasse 28 part

70W Thlr sind im Gunzen oder getheilr
auf sichere Hypothek auszuleiheu Zu erfragen
in der Expedition diefts ÄlaiteS

WMme in len
Da der Besuch der Generalversammlung Ä VvrvRi

kür ÄlS Ävseine sehr zahlreiche zu werden verspricht so
werden die Fremden in den hiesigen Gasthöfen und in Wittekind
schwerlich sämmtlich Logis finden Wir fordern daher die geehrten
Mitbürger hier welche für die Tage vom 23 bis 28 Mai e
freundliches Logis gute Betten und wenn verlangt wird
des Morgens Kaffee gegen jede gewünschte Vergütung
geben Wollen auf dieses dem Vorsitzenden des Wohnungs Comite
Herrn Rentier Walter Louisenstraße Nr 2 bis zum 18 Mai e
schriftlich oder mündlich anzuzeigen

Halle den 8 Mai 1875

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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